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Medienmitteilung 

 

Gesamterneuerungswahlen Gemeinderat vom 9. Februar 2014 

 

Der Gemeinderat Glarus Nord setzt auf Kontinuität: Mit Ausnahme von Gemeinderat Marco 
Kistler (SP/JuSo) kandidieren im kommenden Februar sämtliche Vertreter des Gemeinderates  
für eine zweite Legislaturperiode. Damit soll die noch junge Gemeinde Glarus Nord nachhaltig 
geführt und weiter gefestigt werden. 

 
Marco Kistler ist indes nicht der erste Gemeinderat, welcher aus dem Gremium ausscheidet: Noch 
bevor die Gemeinde Glarus Nord überhaupt operativ gestartet war, war der ehemalige 
Gemeindepräsident von Oberurnen, Beat Noser, aus dem Gemeinderat Glarus Nord zurückgetreten. 
Auf Beat Noser folgte in der Nachwahl vom 12. Dezember 2010 der ehemalige Näfelser 
Gemeindepräsident Bruno Gallati, welcher seines Zeichens ursprünglich als Präsident des 
Gemeindeparlaments gewählt wurde. In dieser Zusammensetzung leitet das Gremium die Geschicke 
der Gemeinde bis Mitte 2014.  
 
Das restliche Gremium, bestehend aus den Herren Gemeinderäten Roger Schneider (Glarus 
Nord/Niederurnen), Ruedi Schwitter (Glarus Nord/Näfels), Ruedi Menzi (Glarus Nord/Filzbach), Hans 
Leuzinger (Glarus Nord/Mollis), sowie Bruno Gallati (Glarus Nord/Näfels) treten allesamt zur 
Wiederwahl in den Gemeinderat an. Für eine weitere Amtszeit stellt sich zudem auch der 
Gemeindepräsident von Glarus Nord, Martin Laupper (Glarus Nord/Näfels), zur Verfügung. 
 
Mit dieser Medienmitteilung möchte der Gemeinderat Glarus Nord gegenüber den Einwohnerinnen 
und Einwohnern, dem Gemeindeparlament sowie der restlichen Öffentlichkeit frühzeitig Klarheit um 
die personelle Entwicklung innerhalb des Exekutivorgans schaffen.  
 
 
 
 
 


